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Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 

 

 

Einladung 
 

Ich lade Sie zu einer Sitzung des Betriebsausschusses "Freizeitbad" am 

Montag, dem 08.12.2014, um 17:00 Uhr ein. 

Die Sitzung findet im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1 statt. 

 

 

Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Bestellung eines Schriftführers FB III/2654/2014 

2 Verpflichtung der sachkundigen Bürger und sachverständi-

gen Vertretern durch den Ausschussvorsitzenden 

FB III/2655/2014 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Jahresabschluss 2013 - Prüfbericht der Fa. Weber + Thönes FB I/2649/2014 

2 Vorschlag zur Benennung des Wirtschaftsprüfers für den 

Jahresabschluss 2014 

FB I/2648/2014 

3 Vergabe von Aufträgen FZB/2656/2014 

4 Mitteilungen und Anfragen    

Achtung: Beginn des 2. Teils der öffentlichen Sitzung ca. 17.30 Uhr 

Öffentliche Sitzung 

 

3 Feststellung des Jahresabschlusses 2013 des Betriebes 

Freizeitbad 

FB I/2650/2014 

4 Verteilung des Jahresüberschusses 2013 des Betriebes 

Freizeitbad 

FB I/2651/2014 

5 Quartalsbericht für das 3. Quartal 2014 FB I/2652/2014 

6 Mitteilungen und Anfragen    

 

Mit freundlichen Grüßen 

 Gesehen: 

 

_______________________ _______________________ 

Egbert Sabelek Bürgermeister o.V.i.A. 
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Mitgliederliste 

 

des Betriebsausschusses "Freizeitbad" zur Sitzung am 08.12.2014 

um 17:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1. 

 

 

Vorsitzender 

Sabelek, Egbert B 90/Grüne 

 

Mitglieder 

Bannies, Harald CDU 

Becker, Jürgen SPD 

Danielsen, Hans-Peter CDU 

Döring, Roswitha SPD 

Klewinghaus, Petra UWG 

Noll, Andreas CDU 

Olbrich, Beate FaB 

Schwung, Karsten SPD 

Ullrich, Pascal CDU 

Wroblowski, Karin FDP 

 

von der Verwaltung 

Mark, Jürgen 

 

Sachverständige 

Cosler, Thomas IG Frühschwimmer 

Löwy, Jürgen Stadtsportverband 

Nebgen, Thomas Bürgerbad gGmbH 
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Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 

Sachbearbeiter/in: Jürgen Mark 

 

 

Vorlage 
 

Datum: 24.11.2014 

Vorlage FB III/2654/2014 

 

TOP 

 

Betreff 

Bestellung eines Schriftführers 

 

Beschlussentwurf: 

Der Betriebsausschuss bestellt Herrn Jürgen Mark zum Schriftführer. Im Fall seiner Verhin-

derung entscheidet der Ausschuss von Fall zu Fall. 

 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss "Freizeitbad" 08.12.2014 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 

. 

Ein Schriftführer ist gem. § 58 Abs. 7 der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) zu bestellen. 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB    

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Jürgen Mark 

 

 

 

TOP Ö  1
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Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 

Sachbearbeiter/in: Jürgen Mark 

 

 

Vorlage 
 

Datum: 24.11.2014 

Vorlage FB III/2655/2014 

 

TOP 

 

Betreff 

Verpflichtung der sachkundigen Bürger und sachverständigen Vertretern 

durch den Ausschussvorsitzenden 

 

Beschlussentwurf: 

entfällt 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss "Freizeitbad" 08.12.2014 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 

Die in den Betriebsausschuss Freizeitbad entsandten sachkundigen Bürger sowie die sachver-

ständigen Vertreter werden vom Ausschussvorsitzenden für den Betriebsausschuss Freizeit-

bad verpflichtet. Hierüber wird eine besondere Niederschrift erstellt. 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB    

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Jürgen Mark 

 

 

 

TOP Ö  2
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Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 
Fachbereich I - Steuerungsunterstützung / Service 

Sachbearbeiter/in: Thorsten Pannack 

 

 

Vorlage 
 

Datum: 20.11.2014 

Vorlage FB I/2650/2014 

 

TOP 

 

Betreff 

Feststellung des Jahresabschlusses 2013 des Betriebes Freizeitbad 

 
Beschlussentwurf: 

Für den Betriebsausschuss: 

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat, den Jahresabschluss 2013 des Betriebes Freizeitbad, 

der mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 221.726,47 € abschließt, zu beschließen. 

Der Ausschuss erteilt der Betriebsleitung Entlastung. 

Für den Rat: 

Der Rat beschließt den Jahresabschluss 2013 des Betriebes Freizeitbad, der mit einem 

Jahresüberschuss in Höhe von 221.726,47 € abschließt und erteilt dem Betriebsaus-

schuss Entlastung. 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss "Freizeitbad" 08.12.2014 öffentlich 

Rat 19.12.2014 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 
Auf den beigefügten Geschäftsbericht sowie auf die Beratungen im nichtöffentlichen Teil 

dieser Sitzung wird verwiesen. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB    

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Thorsten Pannack 

 
Anlagen: 

Geschäftsbericht 2013 des 

Betriebes Freizeitbad 

TOP Ö  3
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Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 
Fachbereich I - Steuerungsunterstützung / Service 

Sachbearbeiter/in: Thorsten Pannack 

 

 

Vorlage 
 

Datum: 20.11.2014 

Vorlage FB I/2651/2014 

 

TOP 

 

Betreff 

Verteilung des Jahresüberschusses 2013 des Betriebes Freizeitbad 

 
Beschlussentwurf: 

Der Ausschuss empfiehlt / der Rat beschließt, den Jahresüberschuss 2013 des Betriebes 

Freizeitbad wie folgt zu verwenden: 

 

 Jahresüberschuss 2013 221.726,47 € 

 Übertragene Mittel aus dem Vorjahr 261.830,73 € 

  483.557,20 € 

 Abführung an den städt. Haushalt -400.000,00 € 

 Vortrag auf neue Rechnung 83.557,20 € 

  ======== 

 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss "Freizeitbad" 08.12.2014 öffentlich 

Rat 19.12.2014 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 
Auf den beigefügten Geschäftsbericht sowie auf die Beratungen im nichtöffentlichen Teil 

dieser Sitzung wird verwiesen. 

 

Im städt. Haushalt ist eine jährliche Gewinnabführung aus dem Betrieb Freizeitbad in 

Höhe von 400 T€ eingeplant. Um diese – vor dem Hintergrund steigender Kosten – auch 

für die Folgejahre sicherzustellen, schlägt die Betriebsleitung vor, 400 T€ an den städt 

Haushalt abzuführen und den Restbetrag i.H.v. 83.557,20 € auf neue Rechnung vorzu-

tragen.  

 

Anzumerken ist, dass die Gewinnausschüttung mit einer Kapitalertragssteuer von 15 % 

zzgl. 5,5 % Solidaritätszuschlag belastet ist, so dass der Netto-Ertrag für die Stadt bei rd. 

337 T€ liegen würde. 

 

 

 

 

 

 

TOP Ö  4
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Finanzielle Auswirkungen: 

 
wie dargestellt 

 

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB FB I FB III  

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Thorsten Pannack 
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Schloss-Stadt Hückeswagen 

Der Bürgermeister 
Fachbereich I - Steuerungsunterstützung / Service 

Sachbearbeiter/in: Thorsten Pannack 

 

 

Vorlage 
 

Datum: 20.11.2014 

Vorlage FB I/2652/2014 

 

TOP 

 

Betreff 

Quartalsbericht für das 3. Quartal 2014 

 
Beschlussentwurf: 

Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 

 

 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss "Freizeitbad" 08.12.2014 öffentlich 

 

 

Sachverhalt: 

 
Gemäß § 20 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) sind Bürgermeister und Betriebsaus-

schuss vierteljährlich einen Monat nach Quartalsende über die Entwicklung der Erträge 

und Aufwendungen sowie über die Abwicklung des Vermögensplanes schriftlich zu unter-

richten. 

 

Auf den beigefügten Bericht für das 3. Quartal 2014 sowie auf die Erläuterungen wird 

verwiesen. 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

 

Beteiligte Fachbereiche: 

 

FB FB I FB III  

Kenntnis 

genommen 
   

 

 

  ___________________   __________________  

 Bürgermeister o.V.i.A. Thorsten Pannack 

 
Anlagen: 

Quartalsbericht für das 3. Quartal 2014 

TOP Ö  5
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Betrieb Freizeitbad Hückeswagen 

Entwicklyng der ErlÖse I Erträge (kum uljert) 

Konto Bezeichnung Ist Plan Abwel- ! Vervlelchs- Abwel- Jahresvorschau , , 
SAP , 111 I 2014 III I 2014 chung • zeitraum chung ,. 

0 ., 
Vorjahr Ist Plan " , 

" 
" .. , 

" - EURO EURO % EURO % EURO EURO 

" Umsatzer!Öse 

441100 Einspe isevergütung 4 .896,77 0,00 0,00 0 ,00 0 ,00 

441200 Mie t en und Pachten 44.515,00 5 2.950,00 - 15, 9! 29 .920,00 48,8 5 9.353,33 70.600,00 

441 210 MIetnebenkost en 86.90007 237.60000 - 63 4 ! 153.77555 - 435 115.866 7 6 316.80000 

Summe Umsatzerlöse 136.311,84 2 9 0 .550,00 -53, lj 183.695,55 - 25, 8 175.220, 09 3 87 .400,00 

i 
2. Sonstige betriebliche Erträge 

, 
i 

452200 Mah n- /Vollstreckungsgebühren 90,00 75,00 2o,Oi 300,24 -70,0 120,00 100,00 

452710 Schadenersatz als kostenmindernder Erlös 0,00 750,00 i 0,00 0,00 1.000,00 
i 

458300 Erträge aus der Auflösung oder Herabse tzung von Rückste llungen 0,00 0 ,00 O, Oj 0,00 0,00 0,00 

459100 Andere sonstige ordentliche Erträge 000 000 00' 000 000 000 , 
Summe son stige betriebliche Erträge 90,00 825,00 , 300, 24 120,00 1.100,00 

i 
i 

3. f;ß[ ä!iile: ilY~ D!i:t!:iligYIl9!:D i 
469100 Erträge au s Gewinnanteilen aus Beteiligungen 749.97370 750.00000 , 749.973 70 00 1.020.000 00 1 .0 2 0 .000 00 , 

Summe Erträge aus Bet eiligungen 749.973,70 7 5 0 .000,00 O, Oj 749 .973,70 0 ,0 1 .020 .000,00 1.020.000,00 , 
i 

4. S:g ll ~U9 !i: Z IIl ~!i:D !.md ä bDIi, b!i: li rl[äg!i: i 
461300 ZInserträge von Kommunen 185,50 3 .750,00 - 95, 1! 67,32 175, 5 247,33 5 .000,00 , 
461700 Zinserträge vo n sonstigen öffentlichen Sonder rechnung en 14555 75000 -806 ' 25661 -433 19407 1 .00000 

Summe Sonstige Zin se n und ähnliche Erträge 331,05 4 .500,00 -92, 6! 323,93 2, 2 441,40 6 .000,00 

! 
5, Gesamt 

,e ·1" , 886.706,59 1.045.875,00 -15, 2j 934. 293,42 -5, 1 1 .195.781,49 1 .414 .500,00 

Erläuterungen : 

01 Die Zahlungen des Bürgerbades fü r Energiekosten entsprechen den an die BEW zu leistenden Abschlagszahlungen. Dieses Jahr ist darauf hinzuweisen, 

dass die Zah lungstermine nicht mehr monatlich erfo lgen. Der neue Termin ist der 1.7. des jeweiligen Jahres. 

02 Die Gewinnausschüttung der BEW erfolgte in der dargestellt en Höhe. 

Die Steuererstattung für die Ausschüttung erfolgt erst im f olgej ahr. 

"f78.~"G.l~. SeUlll 

Ertrage 

Abwel- Erl-

chung N" 

EURO 

0 ,00 

-11.246,67 

-200.933 24 01 

- 223 .426,57 

20, 00 

0 ,00 

000 

20,00 

I 
000 02 

0,00 

- 4 .752,67 

- 80593 

- 5 .558,60 

-218.718,51 

TOP Ö  5
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Betrieb Freizeitbad Hückeswagen Aufwendungen 

Entwicklung der Kosten nach Kostenarten (kumuliert) 

, 
Konto Bezeichnung 

, 
Ist Plan Abwel- Verglelchs- Abwel- Abwel- Erl-.. Jahresvorschau 

SAP , . , F.,'" :!'. IU 12014 III I 2014 chung , zeitraum chung chung N,. 
). ~~. " 

~~ 

- " Vorjahr Ist Plan 

• " EURO eURO % EURO % ,EURO EURO EURO 

1. Mat~[jiIiHltwSlO~ 

al Aufwe nd ungen fÜr Roh- Hilfs - und Betrjebsstoffe und fü r bezogene Waren 
I 

522100 Aufwendungen für 5trom 39.484,44 63.375,00 -37,7 j 45 .367,37 - 13,0 52.645,92 84.500,00 - 31.854,08 01 

522200 Aufwendungen für Gas 17.430,25 16.500,00 5,6! 
I 

10.398,31 67,6 23.240,33 22.000,00 1.240,33 01 

522300 Aufwendungen für Fernwärme 62. 550,51 93.750,00 -33,3j 59 .270,94 5,5 83.400,68 125.000,00 -41.599,32 01 

522700 Aufwendungen für Wasser 25.985,36 19.875,00 30,7! 13.300,92 95,4 34.647,15 26.500,00 8.147,15 
I 

523100 Aufwendungen für Unterhaltung Grundstücke, Gebäude usw. 38.668,84 37.500,00 3,lj 20.772,79 86,2 51.558,45 50.000,00 1.558,45 02 

523300 Aufwendungen für Maschinen und technische Anlagen 15.64905 22.50000 -304! 9.28720 685 20.86540 30.00000 -9.13460 02 
I 

5umme Materia laufwand 199.768,45 253.500,00 -21,2! 158.397,53 26,1 266.357,93 338.000,00 -71.642,07 

I 
i 

2. persQna la ufwend u ngen i 
501200 Vergütung Tarifbeschäftigte 74.617,62 71 .175,00 4,8! 45.831,07 62,8 99.490,16 94.900,00 4.590,16 

I 
501210 Gewährte Leistungszulagen 1.500,00 1.500,00 O,Oj 1.000,00 0,0 1.500,00 2 .000,00 - 500,00 03 

501240 Jahressonderzahlung für tariflich Beschäftigte 5.250,00 5 .250,00 I 3.500,00 0,0 5.250,00 7.000,00 - 1.750,00 03 
I 

502200 Beiträge Versorg ungskassen Tarifbeschäftige 5.910,04 6 .075,00 -2,7j 3.466,95 7.880,05 8.100,00 -219,95 

503200 Beiträge zur gesetzl ichen Sozialversicherung Tarlfbeschäftigte 14.868,06 16.350,00 -9,1! 9.047,31 64,3 19.824,08 21.800,00 - 1 .975,92 
I 

504200 Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Tarifbes chäftigte 0,00 150,00 - 100,Oi 0 ,00 100,0 0,00 200,00 -200,00 

509100 Pa u schalierte Lohnsteuer 1371 45000 -9701 19280 -929 1828 600 00 -58172 
I 

Summe Personalaufwand 102.159,43 100.950,00 1,2j 63.038,13 62,1 133.962,57 134.600,00 - 637,43 03 

i 
3. a!.l! :il;;br!:ib!dD9 a!.lt 5S1l;;lliiliDliili9!:1] 

i 
i 

573200 Abschreibungen auf Gebäude, Aufbauten und Betriebsvorrichtungen I 

bebauter Grund s tücke 53.250,00 58.650,00 
I 

- 9,2j 36.526,05 45,8 71.000,00 78.200,00 -7. 200,00 

575200 Abschreibungen auf technische Anlagen 26.250,00 27.750,00 - 5,4! 13.942,25 88,3 35.000,00 37.000,00 - 2.000,00 

576100 Abschreibung e n auf Betriebs- und Gesc h äftsausstattu ng 2.625,00 2.475,00 6 I ! , I 2.196,93 19,5 3 .500,00 3.300,00 200,00 

576200 Abschreibungen a uf geringwertige Wirtschafts güter 37500 37500 o oj 000 00 50000 50000 000 

Summe Abschreibungen a uf Sacha nlagen 82 .500,00 89. 250,00 
I 

- 7,6j 52.665,23 56,6 110.000,00 119.000,00 -9,000,00 04 

- ---

'.FZU·au.o ..... ....., .. OJ ..... Soito z 
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Betrieb Freizeitbad Hückeswagen Autwendungl!f1 

Entwicklung der Kosten nach Kostenarten (kumuliert) 

Konto Bezeichnung 
I 

Ist Plan Abwel- i Verglelchs- Abwel- Jahresyorschau Abwel- 'n-
SAP " Ii r~ 

III ' ,[2014 IU,2014 chung i zeitraum chJng chung , N., 

I ~ .1 " 
-~. ~; } i 

Vorjahr " l' i Ist Plan , , .j 

- - EURO EURO % i EURO % EURO EURO EURO 
I 

i ., 
:!QD:i!tig~ 1i!~1;[j !i: bli,b!i: A!dfw!i:odld09!i:D i 

523710 Aufwendungen für Abfallentsorgun9 6.945,42 5 .800,00 i 19,7 j 6 .966,02 6 .134,23 5.800,00 334,23 OS 

523130 Aufwendungen für Reinigung und Winterdienst für Grundstücke 237,60 300,00 -20,8! 239,76 239,76 400,00 -160,24 

525300 Erstattung an Kommunen 25.000,00 38.550,00 - 35,1! 25 .000,00 25 .000,00 51.400,00 -26.400,00 00 
I 

525400 Erstattung an Zweckverbände (SAP-Kosten) 2.115,91 1.875,00 12,S! 1.514,25 39,7 2.821,21 2.500,00 321,21 

525600 Erstattung an verbundene Unternehmen 190.000,00 0,00 
I 

210.000,00 
I 

-9,5 253.333,33 0,00 253.333,33 07 

522800 Aufwendungen für Abwasser 40 .873,10 40.000,00 2,2! 23.166,30 76,4 40.873,10 40.000,00 873,10 01 

541200 Aufwendungen für Aus- und Fortbildung 0,00 825,00 
I 

-lOO,Oi 676,80 0,0 0,00 1 .100,00 -1.100,00 

541300 Aufwendungen für übernommene Reisekosten 0,00 150,00 -100,0! 0,00 0,0 0,00 300,00 -300,00 

541700 Personalnebenaufwendungen 1.424,45 150,00 849,6! 0,00 0,0 1 .899,27 200,00 1.699,27 
I 

542310 Bankgebühren 0,00 100,00 -100,0! 23,13 -100,0 0,00 200,00 - 200,00 

542700 Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 2 .119,22 7.125,00 -70,3! 
I 

674,72 9.500,00 9.500,00 0,00 

543500 Telefon 0,00 0,00 I 0,00 0,0 0,00 0,00 0,00 

543900 Andere sonst. Geschäftsaufwendungen 0,00 0,00 I 

I 
0,00 0,00 0,00 0,00 

544120 Unfa llversicherung 491,66 600,00 -18,li 489,80 0,' 491,66 600,00 - 108,34 OB 

544130 Gebäudeversicherung 8.153,51 8.000,00 1,9! 
I 

7.978,41 2,2 B.153,51 8 .000,00 153,51 OB 

544820 AfA Forderungen 0,00 0,00 I 83,74 0,0 0,00 0,00 0,00 

578200 AfA Forderungen 0,00 0 ,00 I 0,00 0,00 0,00 0,00 
I 

549200 Schadensfä lle 000 75000 00' 000 0,0 000 1.00000 - 1 .00000 

Summe Sonstige betriebliche Aufwendungen 277.360,87 104.225,00 166,1! 276.812,93 0,2 348.446,07 121.000,00 227.446,07 
! 
! 

5, ZiOIii!i:O !.Iod iibDli !:;b!i: t\ufw!i:odI1D9!i:D I 
I 

551700 Zins aufwendungen an s ons tige öffentliche Sonderrechnungen 0,00 500,00 -100,Oi 0,00 #DIV/O! 0,00 1.000,00 -1.000,00 

551800 Zinsaufwendunqen an Kreditinstitute 57.10060 32.95000 733 1 38.03301 SO 1 76.134 13 65.90000 10.23413 
I 76.134,13 66.900,00 Summe Zinsen und ähnliche Aufwendungen 57.100,60 33.450,00 70,7! 38.033,01 50,1 9.234,13 

I 

,. rlBOoao1011_''''' 1Il_"'. Se,I",) 
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Betrieb Fre i zeit b ad Hück esw agen 

En twicklung der Kosten nach Kostenarten (kumuliert) 

Kont o Bezeichnung Ist Pla n Abwel-
I i Verglelchs- Abwel -

Jahresvorschau Abwel-

SAP - 111/2014 ]11/2014 chung i zeitraum chung chung , i - ! Vorjahr Ist Plan 
• , EURO EURO % I EURO % EURO EURO EURO 

I 

I 

•• SQ:oitigr, :2t!:I.I!:[o ! 
54710 0 Grundsteuer 8 3 .48 0 44 2.70000 ! 3 .480 4 4 3 .48044 3.60000 -119 5 6 

Summe Sonsti ge Steuern 3.4 80,44 2.700,0 0 28, 9] 3.480,44 3 .480,44 3.600,00 -119,56 

.. '1 ... _ " - 722.369.79 584.075. 00 23.7! 592.427.27 21.9 938.3 8 1 . 15 7 83.100 .0 0 155.281.15 

Er läute rungen: 

0 1 Die Ansätze fü r Strom, Gas (Sauna) und Fernwärme (Gas-BHKW) wurden auf der Basis der WIrtschaftlichkeitsberechnung der BEW für die neu 

eingebaute Wärmeerzeugungsanlage und den daraus resultierenden Energielieferverträgen gebildet. 

0 2 Im dritten Quarta l war die größte Position bei den Aufwendungen für technische An lagen ein Verteilerschrank . 

03 Die gewährte Leistungszulage und die Jahressonderzulage sind zur besseren Vergleichbarkeit in den Istzahlen mit 3/4 der Jahreszahlen angesetzt worden. 

Die genaue Ermittlung erfolgt am Jahresende. 

0 4 Die Abschreibungsbeträge sind zur besseren Verg leichbarkeit in den I stzahlen mit 3/4 der Jahreszahlen angesetzt worden. 

Die genaue Ermittlung der Abschreibung erfolgt m it Erstellung des Jahresabschlusses. 

05 Die Jahresrechnung für die Abfa llentsorgung ist höher als der vorsichtig geschätzte Planansatz. 

06 Aus Gründen der besseren Verg leichbarkeit werden in der Jahresvorschau Verwaltungskosten in der eingeplanten Höhe eingesetzt; die Erm ittlung des 

Jahresbetrages erfolgt voraussichtlich im Frühjahr des Folgejahres. 

07 Die Za hlungen an die Bürgerbad gGmbH zur Liquiditätss icherung unterliegen dem Beschluss des Rates. Eine Einplanung im Wirtschaftsp lan erfo lgt nicht. 

08 Bei den Versicherungsaufwendungen handelt es sich um Jahresrechnungen. 

I4FlD-<Noo1 ... _ 03_01> . Se,le-4 

Aufwendunoen 

.n-
N • • 
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Betrie b Freizeitbad Hückeswagen 

Überschuss - Fehlbetrag 

Konto Bezeichnung Ist Plan Abwel- i Verglelchs- Abwel-
Jahre5yorschau 

SAP 11 I 2014 11/2014 chung ! zeitraum chung 
I 

. ! Vorjahr Ist Plan , EURO EURO % I EURO % EURO EURO 
! 
I 

Gesamt- Erlöse I Erträge 886.706,59 1 .045.875,00 7, 3 ! 934.293,42 3,_ 1. 195 .781 ,49 1.414.500,00 

Gesamt-Kosten nach Kostenarten 
I 

722.369,79 584.075,00 6 ,3j 592.427,27 - 4,6 938 .381,15 783 .100,00 

i 
5. Überschuss 

, 
164.336,80 ' 461.800,00 -64,4~ 341.866,15 -51,9 257.400,34 631.400,00 - -

01 Im Ergebnis ist davon auszugehen, dass die im städt. Haushalt jährlich eingeplanten Gewinnabführungen aus dem Betrieb Freizeitbad LH .v. 400 T t: aus 

dem prognostizierten Jahresüberschuss voraussichtl ich nicht zu leisten sind . 

r.I'2II -~Ol" Seile 5 

ÜbersChuss 

Abwel- .,,-
chung N •• 

EURO 

- 218.718,51 

155.281,15 

-373.999,66 01 
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Bet r ieb Freizeitbad Hückeswagen Vermögensplan 

En t w icklung des Vermög ensplanes 

Konto , L' - Ist Plan Ab-
i " ,< 

" " '1i 01-09/ 2014 SAP f " Bezeichnung , . 
~ 2014 weichung Erl. I r , ,. , , 

" 
i .' 

Nr. 
EURO .' EURO EURO 

4 300 ,000 0 Maßnahmen zur techn, Erneuerung und Verbesserung 13,807, 61 2 5 .000,00 11 ,192,39 01 

4 300 ,0001 Erwerb von beweg lichem Vermögen 0,00 5.000,00 5 ,000,00 01 i 

4 300 ,000 3 Erneuerung von Einrichtungsgegenständen Gastronomie 778,50 5.000,00 4 ,221,50 01 

4 300 .0004 Maßnahm en zur energetischen Sanierung 0,00 15.000,00 15,000,00 01 

4 300,0005 Maßnahmen zur Attraktivi tät ssteigeru ng 71.799,03 63 .500,00 -8,299,03 01 

Darlehensti lgung 58.761,89 69.000,00 10. 238, 11 02 

Ti lgung für Umschuldung 0,00 0,00 

Gesamt 145.147,03 182.500,00 26.160,58 

Erläuterungen; 

01 Die Mittel für d ie Invest it ionen zu r Attraktivitätssteigerung sind aus dem Ja hr 2013 übernomm en worden. 

Im zweiten Quartal ist der Zuschuß von den Früh rschwimm ern fü r die Wasserlandschaft eingega ngen. 

02 Planmäßige Tilgung für laufende Darlehen des Betriebes. 

l<1 fZB ·Quartalsoorichl 03 .• ls~ Seile 6 
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Betrieb Freizeitbad Hückeswagen 

Finanzlage des Betriebes 

v . ;;.~ i" ;; , . .. ... - \-:". ' .';1;J~ 
• , 

_..l "~'l 1 • .... ...i .~ .j; 
,: J: _ Bezeichnung 

, • .. d Stand zum ·' t I 
""'1 .. .. 

J: 
, 

~ 
, " 

,; , , , :: .. '~;1~ , .. t ~li' f '" , 
" 

, 
;;: F' ,v. ~, 

.. .. 
~..i. -. k, 

, 
I" ... - .. .. " 

.. '!. ~-'" . .. , 

Forderungen 

Verbindlichkeiten (ohne Darlehensverbindl ichkeiten) 

Gewährte Kassenkredite 

Girokonto 

Tagesgeldkonto 

Kassenbestand: 

Erläuterungen: 

01 Im Wesent lichen Forderung en gegenüber dem Finanzamt aus der Körperschaftssteuer­

Erstattung für die Gewinnbet eiligung 2013 , 

02 Berü cksichtigt sind im Wesentlichen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. 

14FZB-Ouarlalsoorichl OJ .xlsx Seile 7 

Finanzlage 

Quartalsende Erl. 

Nr. 
EURO .. 

268.633,07 01 

10.605,79 02 

0,00 

424.445,46 

0,00 

424.445,46 
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Betrieb Freizeitbad Hückeswagen Besonderheiten 

Besonderheiten im Quartal 

Jahresabschluss 2013 
Die Jahresabschluss-Prüfung durch die Firma Weber & Thönes ist inzwischen abgeschlossen worden. Der ! 
Jahresabschluss wird dem Betriebsausschuss zur Sitzung am 08.12.2014 zur Beratung vorgelegt. 

Hückeswagen. den 31.10.2014 

Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
FB I - Steuerungsunterstützung . Service 

Im Auftrag (\) () 

rs - ~ ~~ 
Thorsten Pannack 

t4FZB-Quaflalsoolicht 03.xlsx Seite 8 
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Betrieb Freizeitbad Hückeswagen 

7. Bewertung der Betriebsleitung 

Das griechische Restaurant "Thessaloniki" hat am 28.08.2014 eröffnet und wird gut besucht. 

Die im letzten Quartalsbericht erwähnte Unterverteilung ist fertiggestellt; ebenso wurde der Elektroraum 
im Technikkeller in einen den Regeln entsprechenden Zustand versetzt. Die neue Notbeleuchtungsanlage 
ist in Betrieb genommen worden. 

Die Arbeiten rund um die Wärmeerzeugungsanlage liegen im Plan; das BHKW ist vom Testbetrieb in den 
Dauerbetrieb übergegangen. Im letzten Quartal werden hier noch Feinabstimmungen im Zusammenspiel 
zwischen Heizung und Lüftung durchgeführt. 

Bestandsgefährdende Risiken bestehen aus meiner Sicht aktuell nicht - wie immer gilt aber die Aussage, dass 
durch in die Jahre gekommene Bädertechnik ein nicht vorhersehbare Restrisiko verbleibt. 

HüCkeSWageT den 17.11.2014 

Betrieb FreizeJtbad 

"/f- 'J~ I! ( 
Jürllen MUrk ~ 

14FZB·Ouanalsbericht 03.xls)( Seite 9 

Bewertung BL 
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